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Herr Bennewa verliest den Tagesordnungspunkt und erteilt Frau Pietrasch das Wort. 
 
Frau Pietrasch berichtet vom diesjährigen Weihnachtssingen der evo. Dieses soll inklusiver ge­
staltet werden. Dafür wurde Ende Juli 2025 das RWO-Stadion durch die Kommission Oberhau­
sen Barrierefrei begangen. Die evo und auch die Mitarbeiterinnen von RWO waren für die hilf­
reichen Vorschläge dankbar. Beispielsweise werden zusätzlich noch weitere Plätze für Perso­
nen im Rollstuhl eingerichtet. Lichtschläuche sollen die Wege auf dem vorher stattfindenden 
Weihnachtsmarkt beleuchten. Beim Ticketverkauf soll nach Assistenzbedarf gefragt werden.   
 
Die Erklärung zur Mobilitätshilfe des Bereichs 3-2/Eingliederungshilfe wurde in Leichter Sprache 
erstellt und der Eingliederungshilfe zur Verfügung gestellt. Diese steht demnächst auf der Inter­
netseite zur Verfügung. 
 
Der Arbeitskreis Beratungsstellen hat sich am 9. September 2025 getroffen. Unter anderem hat 
sich eine Fallmanagerin des Landschaftsverbandes Rheinland die für Kinder und Jugendliche 
mit einer geistigen, körperlichen und Sinnesbehinderung, die in Internaten, Einrichtungen oder 
Pflegefamilien untergebracht sind und deren Eltern in Oberhausen leben, vorgestellt. Im Ar­
beitskreis findet regelmäßig ein guter fachlicher Austausch statt. 
 
Die Jurysitzung zum diesjährigen Inklusionspreis an Oberhausener Unternehmen hat am 11. 
September 2025 stattgefunden. Aus 7 Unternehmen konnte ein Gewinnerunternehmen ermittelt 
werden. Dieses wird erst bei der Preisverleihung am 9. Oktober 2025 bekannt gegeben. Die 
Preisverleihung wird durch den Oberbürgermeister und den Geschäftsführer der Agentur für Ar­
beit durchgeführt. 
 
Am 13. September 2025 hat das Fest zum 100jährigen Bestehen der Caritas auf dem Saporos­
hje Platz stattgefunden. In die Platzplanung wurde die Kommission Oberhausen Barrierefrei 
ebenfalls mit einbezogen. So wurde beispielsweise angeregt, die Möglichkeit der Nutzung einer 
Pflegeliege zu schaffen, für eine ausreichende und deutliche Beschilderung zu sorgen oder wel­
che Form der Abdeckung von Kabeln erforderlich ist.  
Es war ein gelungenes Fest an dem auch der Bereich Chancengleichheit mit den Themenfel­
dern Ehrenamt und Inklusion im Rahmen der Demokratiewoche teilgenommen hat.  
Der diesjährige Weltkindertag fand am Samstag, 20. September auf dem OLGA-Gelände statt. 
Das Motto lautete „Kinderrechte: Bausteine der Demokratie“. Eine Teilnahme der Themenfelder 
Familie und Inklusion ist erfolgt. 
 
Frau Pietrasch berichtet über eine Förderungsmöglichkeit: Gute Freunde Förderfonds 
Zum ersten Franz Beckenbauer Supercup initiieren die Franz Beckenbauer-Stiftung, die DFL 
Deutsche Fußball Liga und die DFL Stiftung gemeinsam den „Gute Freunde Förderfonds“, um 
insbesondere jungen Menschen mit Behinderung den Zugang zu Sport und Bewegung zu er­
leichtern. 
Anträge für eine Förderung können sowohl für längerfristig angelegte Sportprojekte als auch für 



 
kurzfristige Hilfen wie zum Beispiel Mobilitätsunterstützung, den Kauf spezieller Sportgeräte für 
Menschen mit Behinderung oder die Finanzierung von Fortbildungs- und Personalkosten für 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter beantragt werden. 
Zielgruppe: insbesondere junge Menschen mit Behinderung 
Fördersumme: Anträge bis zu 10.000 Euro pro Antrag, Teil- und Vollfinanzierung möglich 
Das Projekt darf schon gestartet, aber noch nicht beendet sein 
Antragstellung ab 1. September 2025 
Antragsfrist bis 19.10.2025 
Über die Internetseite DFL-Stiftung. Link zur Antragstellung https://www.dfl-stiftung.de/gute-
freunde-foerderfonds/. 
 
Frau Pietrasch gibt nochmal den Hinweis, dass Frau Claudia Middendorf eine weitere Bürger­
sprechstunde in Oberhausen anbietet. Menschen mit Behinderung oder auch Patientinnen und 
Patienten, die Probleme mit Behörden, Kostenträgern oder Einrichtungen haben, können sich 
gerne anmelden. 
Am Dienstag, 21. Oktober 2025, wird Frau Middendorf in Oberhausen sein. 
Die Terminvergabe erfolgt über das Büro von Frau Middendorf. Eine entsprechende Pressemit­
teilung wird rechtzeitig rausgegeben.  
Anmeldung unter: E-Mail: kontakt@lbbp.nrw.de (Betreff: Sprechstunde) 
Telefon.: (0211) 855-3495:  
 
In der letzten Sitzung hat Frau van Dellen angemerkt, wie gefährlich die Situation auf dem Geh­
weg am REWE-Markt ist. Ein Weg über ein zugewachsenes Grundstück wäre eine Möglichkeit, 
Abhilfe zu schaffen.  
Am 1. September 2025 hat es einen Ortstermin mit dem Bereich Mobilität, Herrn Klaes und 
Herrn Sender, Frau van Dellen und dem Themenfeld Inklusion gegeben. Die Möglichkeit eines 
Fußweges über das brach liegende Gelände ist nicht möglich. Das Grundstück ist nicht im Ei­
gentum der Stadt, zudem würden sich die Kosten in einem 6stelligen Bereich bewegen. 
Die Beton-Regenrinne an der Einfahrt zum REWE-Parkplatz ist sehr marode und muss drin­
gend ersetzt werden. Für Menschen mit Behinderung ist die Regenrinne ein schwieriges Hin­
dernis, da man aufgrund der Innenwölbung mit einem Rollator oder Rollstuhl hängen bleibt. Der 
Bereich Chancengleichheit steht im Kontakt mit REWE um Abhilfe zu schaffen. 
 
Der Bereich Mobilität hat mitgeteilt, dass im Rahmen des aktuellen Straßen- und Wegekonzep­
tes die Fahrbahnsanierung der Eberstraße für 2028 vorgesehen ist. Daher ist es im Vorfeld 
nicht sinnvoll die Schutzstreifenmarkierung für Fahrräder anzubringen und in 2 Jahren wieder 
zu entfernen. Bis zur Umsetzung der Baumaßnahme bleibt es bei der derzeitigen Beschilderung 
„Gehweg Radfahrer frei“. 
 
Frau Pietrasch gibt einen Hinweis auf die Veranstaltung am 5. November 2025. 
In Kooperation mit dem Bündnis seelische Gesundheit gibt es eine Veranstaltung zum Thema 
nichtsichtbare Behinderungen. Der Titel der Veranstaltung lautet: „Autismus – nicht unsichtbar“  
Ab 18.00 Uhr wird es in Altenberg im Walzenlagerkino einen Input zum Thema Autismus durch 
Frau Tanja Gierden, Fachzentrum Autismus der Lebenshilfe, geben. Anschließend wird der Ki­
nofilm „Wochenendrebellen“ gezeigt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Allerdings wird um Anmel­
dung gebeten.  
Anmeldungen unter: daniela.janßen@oberhausen.de 
 
Herr Bennewa, Vorsitzender, erkundigt sich nach Fragen. 
 
Frau van Dellen bedankt sich für die Unterstützung und Mühe in Bezug auf die Situation beim 
REWE-Markt. 
 
Abschließend bedankt sich Herr Bennewa bei allen Anwesenden für die gute Arbeit in der 
Wahlperiode 2020/2025. 
 
Der Stadtverordnete und Vorsitzende, Herr Bennewa, schließt den öffentlichen Teil der Sitzung 
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und bittet alle Gäste, den Ratssaal zu verlassen. 
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